
Anhang B 

Die Goldenen Regeln 
des Jugendrotkreuzes Rheinland-Pfalz 

 
 
 
 
1. Wir alle dürfen nicht vergessen, dass wir ein Verband von Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen sind. 
 
2. Alle sollen sich gegenseitig ernst nehmen und respektieren. Jede/r im Jugendrot-

kreuz hat die Möglichkeit des Mitsprache- und Entscheidungsrechts auf allen E-
benen. 

 
3. Wir alle schaffen Probleme gemeinsam aus der Welt. 
 
4. Die Erwachsenen sollen sich genug Zeit für Kinder nehmen und für sie als An-

sprechpartner da sein. 
 
5. Wie alle helfen uns gegenseitig, wenn wir Schwierigkeiten haben und nicht weiter 

wissen. 
 
6. Wir alle können uns da beteiligen, wo es uns interessiert und Spaß macht. 
 
7. Die Erwachsenen hören den Kindern zu, wenn sie etwas zu agen haben. Sie len-

ken nicht ab, wenn diese eine Frage stellen und reden so, dass die Kinder sie 
verstehen. Die Kinder sollen ihre Meinung sagen können, ohne dass die Erwach-
senen sie sofort kritisieren. Sie sind bereit, sich die Meinung der Erwachsenen 
anzuhören und darüber nachzudenken. 

 
8. Wir arbeiten zusammen, dass jede/r etwas zur Arbeit beitragen kann. 
 
9. Wir informieren uns gegenseitig und sagen uns offen und ehrlich die Meinung. 
 
10. Wir dürfen nicht vergessen, dass wir alle nur Menschen sind und ehrenamtlich im 

Jugendrotkreuz arbeiten. 
 
 
 
 


